
 

Bitte beachten Sie: 

• Einzahlungsschluss: 12. März 2010.  

• Bitte die Einzahlungsbestätigung mitnehmen. 

• Tagungsgelder werden nicht zurückerstattet. Es kann ersatzwei-
se eine Teamkollegin oder ein Teamkollege teilnehmen. 

Anreise ins Kantonsspital Aarau:  

• Das Kantonsspital Aarau ist in ca. 10 Minuten vom Bahnhof SBB 
gut zu Fuss erreichbar. Der Weg vom Bahnhof ist ausgeschildert. 
Bitte benutzen Sie die öffentlichen Verkehrsmittel, da nur wenige 
Parkplätze zur Verfügung stehen. 

Arealplan Kantonsspital Aarau 
 

 

 

Hörsaal: Haus 1; 1. UG 
 

 
 

 

Einladung zum Fortbildungstag 
 

Pflege und Recht im Notfallalltag 

Akzidentielle und therapeutische Hypothermie 

Onkologische Notfallsituationen 

 
 

 
 

26. März 2010 
 Kantonsspital Aarau, Haus 1 Hörsaal 



Programm: 

Ab 08.45 Tageskasse offen, Begrüssungskaffee 

9:30 Begrüssung Fr. Petra Tobias  
Präsidentin 
SIN/SUS 

9:40-11:00 Pflege und Recht im  

Notfallalltag 

Unser Berufsalltag ist durch-
drungen von rechtlichen Fra-
gestellungen: Was geschieht: 
wen wir von Patient/innen 
tätlich angegriffen werden; 
wir beobachten, wie Pati-
ent/innen unsachgemäss 
behandelt werden; wenn wir 
mehr als 7 Tage am Stück 
arbeiten oder uns gegen 
Grippe impfen lassen sollen? 
Konkret wird besprochen, 
wozu das Recht im Alltag gut 
ist, wie es angewendet wer-
den kann, und wie es uns 
schützen kann.   

Herr P.A. Wagner 
Leiter Rechtsdienst 
SBK Geschäftsstel-
le Schweiz 

11.00–11.30 Pause 

11:30-12.45 Akzidentielle und therapeu-
tische Hypothermie 

Hypothermie ist definiert als 
Absinken der Kerntemperatur 
unter 35 Grad Celsius. Mit 
welchen klinisch relevanten 
Auswirkungen ist bei der ak-
zidentiellen Hypothermie zu 
rechnen, und welche thera-
peutischen Massnahmen 
stehen zur Verfügung? Wann 
kommt es zum Einsatz der 
kontrollierten milden Hypo-
thermie nach Reanimation? 

Dr. Th. Kamber 

Leitender Arzt  
Anästhesie und 
Rettungsdienst 
Kantonsspital  
Aarau 

12.45-14.15- Stehlunch 

14.15-15.30 Onkologische Notfallsitua-
tionen 
Patient/innen mit Tumorer-
krankungen sind einem er-
höhten Risiko lebensbedroh-
licher Ereignisse ausgesetzt. 
Onkologische Notfälle treten 
einerseits wegen der Tumor-
erkrankung als solche auf, 
andererseits wegen toxischer 
Effekte der gegen die Tu-
morerkrankung gerichteten 
Therapie. 
Gewisse dieser Notfallsituati-
onen sind onkologiespezi-
fisch. Solche Notfälle müssen 
bei der Beurteilung onkologi-
scher Patient/innen erkannt 
werden, bevor eine Therapie 
eingeleitet wird.  

Dr. A. Dubs,  
Leitender Arzt  
Onkologie Zentrum 
Spital Männedorf 

15.45-16.45 Hauptversammlung  

 

Tagungskosten: 

• Mitglieder SIN/SUS 

• Mitglieder SIGA/FSIA 

• Nicht Mitglieder SIN/SUS 

• Tageskasse 

Fr. 80.— 

Fr. 80. — 

Fr. 120.— 

Fr. 130.— 

Pausengetränke und Verpflegung sind im Preis inbegriffen. 

Anmeldung und Einzahlung: 

 

Wir bitten Sie nach Möglichkeit auf elektronischem Weg einzuzah-
len: 

Schweizerische Interessengemeinschaft Notfallpflege  

IBAN: CH84 0070 0110 0017 6469 3 

ZKB Bülach 


